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2. Zielbild

Die Kommission ist anerkannter Ansprechpartner für Mitglieder, Behörden und Inspektoren. Sie gestaltet Rahmen-
bedingungen mit, schafft praxisnahe Standards, bringt Lösungen ein und trägt zur nachhaltigen Baustoffversorgung 
und -entsorgung bei.

 
3. Engagement der Branche

•	 Mitglieder: 	 Betreiber von BSSA und AA (aktive Mitwirkung, Branchenvertretung)

•	 Behörden:		 BAFU, Kantone, Cercle déchets Inspektorate (Fachdialog, Standpunkte)

•	 Verband: 		  Impulsgeber für Strategie und Innovation, Know-how-Träger

•	 Inspektoren: 	 Harmonisierung, Praxishilfe, Weiterbildung

4. Strategische Ziele
•	 Systematischer  Dialog mit Vollzugsbehörden (z. B. BAFU, Cercle déchets)

•	 Einheitlicher Vollzug der gesetzlichen Vorgaben innerhalb von Wirtschaftsregionen

•	 Aktive Mitgestaltung des „Stands der Technik“ in Fachgruppen

•	 Verbesserung des Branchenansehens (transparente, lösungsorientierte Kommunikation)

•	 Mehrwert für Mitglieder (Austausch, Wissen, Positionierung)

•	 Mehrwert für Verband (Fachlichkeit, Sichtbarkeit, Kooperation)

•	 Einflussnahme bei Stellungnahmen zu politischen Geschäften und Gesetzesänderungen

•	 Breitere Abstützung aus der Branche (mehr oder zusätzliche Mitglieder gewinnen)

5. Arbeitsweise
•	 Festlegung resp. Überprüfung von Schwerpunktthemen im 2-Jahres-Rhythmus

•	 Laufende Erstellung von Standpunkten zu aktuellen Themen

•	 Aufbau eines Branchentreffpunkts für Mitglieder und Behörden mit offener Jahrestagung

•	 Rückmeldeschlaufen aus der Praxis: regelmässige Erhebung von Herausforderungen

•	 Aktive Kommunikation im Verband: Informationsblätter, Mitgliederkommunikation

•	 Bildung themenspezifischer Arbeitsgruppen mit Fachpersonen (ggf. aus Geschäftsstelle oder extern) zur effizi-
enten Bearbeitung von Themen

•	 Austausch zu neuen Technologien (Robotik, Sensorik, Digitalisierung, Sortiertechnik) fördern

1. Mission

Die Kommission Sortieranlagen vertritt die Betreiber von Bausperrgutsortieranlagen (BSSA) 
und Altholzaufbereitungsanlagen (AA) in der Schweiz. Sie stärkt Effizienz, Qualität und Innova-
tionskraft im Baustoffrecycling und fördert die werterhaltende Kreislaufwirtschaft.



6. Schwerpunktthemen 2025–2026 (Auswahl)
•	 Merkblatt „Gute Praxis Sortieranlagen“

•	 Problematische Abfälle

•	 Umgang mit Brandrisiken und Brandschutz auf Anlagen

•	 Aufbau des Branchentreffpunkts inkl. offener Jahrestagung 

7. Standpunkte (laufend)
•	 Umgang mit Asbest in der Entsorgung

•	 Mobile Aufbereitungsanlagen auf Baustellen

•	 Gipsproblematik (Deponiekapazitäten, Verbundmaterial, Recyclinglösung CH, Einsatz oder Verwendung von 
RC-Gips)

•	 PFAS auf Sortieranlagen

•	 Deponie-Annahmepraxis harmonisieren

•	 Einheitliche Regelung für den Umgang mit Sonderabfällen

•	 Ausbildungsanforderungen für BSSA- und AA-Personal

•	 Praxisbezogene Materialanalysen

8. Branchentreffpunkt (Pilot 2025/2026)
Thema: 	 Brandschutz auf Sortieranlagen – Praxis, Möglichkeiten, Forderungen
Ziel: 	 	 Austausch, Vernetzung, Wissenstransfer, Positionsfindung
Format: 	 Offene Jahrestagung mit Beteiligung von Mitgliedern, Fachstellen und Behörden

9. SWOT-Analyse
Stärken: 	 Fachwissen, erfahrene Personen, gutes Netzwerk, starke Unternehmen
Schwächen: 	 Begrenzte Ressourcen, punktuelle Branchenvertretung
Chancen: 	 Offenes Behördenumfeld, kantonale Einflussnahme, stärkere Rolle im Verband
Risiken: 	 Sichtbarkeitsverlust im Verband, fehlende externe Anerkennung

10. Beitrag zur Verbandsstrategie
Die Kommission Sortieranlagen trägt direkt zu den strategischen Stossrichtungen des Verbands Baustoffkreislauf 
Schweiz bei:

•	 Förderung der Zirkulationsfähigkeit von Baustoffen (durch Sortierung und Aufbereitung)
•	 Minimierung von Schadstoffen und Deponieanteilen
•	 Fachliche Impulse zur Dekarbonisierung und zur regionalen Entsorgungssicherheit
•	 Sicherstellung der betrieblichen Rahmenbedingungen für moderne Anlagen

Kontakt / Zusammensetzung
Die Kommission wird gebildet aus Vertretern des Verbands Baustoff Kreislauf Schweiz und des Verbands der Be-
treiber Schweizerischer Abfallverwertungsanlagen VBSA. 

Die Kommission Sortieranlagen setzt sich aus Betreiberinnen und Betreibern von Bausperrgutsortieranlagen 
(BSSA) sowie Fachpersonen aus dem Bereich der Altholzaufbereitung (AA) zusammen. Ziel ist eine ausgewogene 
Zusammensetzung mit Vertretungen aus verschiedenen Wirtschaftsregionen und beiden Sprachregionen (Deutsch 
/ Französisch). Die Anzahl Vertreter pro Region und Betriebsart ist begrenzt, um eine sachliche, breit abgestützte 
Diskussion zu ermöglichen. Die Kommission ist offen für neue Mitglieder, sofern keine Mehrfachvertretungen oder 
regionale Übergewichtungen entstehen.


